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Talort Stanzach  Streckendaten 

 

Startpunkt Parkplatz am Waldrand Gesamtstrecke (km) 

   Gesamthöhe (Hm) 

Weg Beschilderung  Parkplatz Stanzach (m) 

   Jagdhütte (m) 
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Tourencharakter  Tour begangen 2013 

 

im ersten Drittel guter Wanderpfad,  Einkehr/Übernachtung keine 

danach Überquerung von Murenabgängen,      

hier ist Trittsicherheit erforderlich      

ab Jagdhaus sicherer Steig bis zum Kreuz 

Es ist ein schöner Ort, wo nochmal eine Rast zu empfehlen ist. Danach geht es auf angenehmen Pfad 

weiter bergan, wo in 50 Minuten das Gipfelkreuz der Pleisspitze (2109 m) erreicht ist. Hier öffnet sich wieder 

die Sicht ins Lechtal, sowie in das Schwarzwassertal, Tannheimertal und Namloser Tal. Direkt im Rücken 

der Pleisspitze befindet sich die Pleisjochspitze (2201 m). Rechts davon ragt die Mitterkarspitze (2191 m) 

empor. Links zeigen sich die Gipfel der Mittergrotzenspitze (2193 m), der Schwarzhanskarspitze (2227 m) 

und der Mahdspitze (1963 m), ganz links. Der Weg zu diesen Gipfeln ist nicht markiert und eher für Orts-

kundige begehbar. Die Tour zur Pleisspitze ist sehr empfehlenswert wegen des schönen Panoramas und 

des gut begehbaren Wanderpfades, abgesehen von den wenigen Murenüberschreitungen. Zum Ausgangs-

punkt zurück, dem Parkplatz in Stanzach, sind es 1,5 Stunden. Zuerst geht es wieder in 25 Minuten zurück 

zur Jagdhütte, in weiteren 40 Minuten zur Bank am Wirtschaftsweg und letztendlich in nochmals 25 Minuten 

zum Parkplatz. 

Der Waldparkplatz ist in Stanzach am Namloser Bach 

ausgeschildert. Vom Parkplatz verläuft erst ein breiter 

Fahrweg Richtung Pleisspitze, wo in wenigen Minuten 

ein Steig nach rechts hoch geht. Vorsicht: der Steigein-

stieg ist nicht sehr gut zu erkennen und kann leicht 

verfehlt werden. Der Steig ist mühelos begehbar und in 

35 Minuten mündet er an einer Bank (1220 m) auf den 

Wirtschaftsweg zum Dürreberg. An der Bank öffnet 

sich nochmal der Blick ins Tal, zur gegenüberliegen-

den Grubachspitze (2100 m) und zur Saldeiner Spitze 

(2036 m), rechts davon. Nachdem der Wirtschaftsweg 

überquert wurde, sind schon nach kurzer Zeit einige 

steile Murenabgänge zu überwinden, die Trittsicherheit 

erfordern. Danach sind bis zum Gipfel keine weiteren 

Gefahrenstellen zu erwarten. Von der Bank führt der 

Weg in 65 Minuten zur Jagdhütte (1800 m) hinauf. 

Pleisspitze (2109 m), 4 Stunden Gehzeit 
Schwierigkeitsgrad: mittel - schwer 

Stanzach – Jagdhütte – Pleisspitze – Stanzach 

Tour 68 

Tourenbeschreibung 
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Pleisspitze (2109 m), 4 Stunden Gehzeit 
Schwierigkeitsgrad: mittel - schwer 

Stanzach – Jagdhütte – Pleisspitze – Stanzach 

Tour 68 
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